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nd Wendhausen. Die Kut-
schergemeinschaft Elbe-Heide
traf sich jetzt zum Kl�nabend
mit Gr�nkohlessen in Meyer's
Gasthof in Wendhausen. Vor-
sitzende Els-Jutta Fischer stellte
Termine, Themen und Aktionen
f�r das erste Halbjahr 2010 vor.

Einmal im Monat findet der
Kutscherstammtisch in Wend-
hausen statt. Mit dem 13. M�rz
beginnt das monatlich sich wie-
derholende Fahrtraining auf
dem Fahrplatz der Familie Fi-
scher in Radegast. Das Training
wird von Carola Hilsen-M�h-
ring geleitet. Das Besondere ist,
dass das Training nach Abspra-
che allen Fahrern, auch wenn
sie nicht Mitglied der Kutscher-

gemeinschaft sind, offen steht.
Gemeinsame Ausfahrten sind

am 24. April und am 24. Mai
geplant. F�r den 13. Mai orga-
nisiert Peter Lindemann eine 18

Kilometer lange Strecke f�r
Fahrer und Reiter, die ihren
Ausgang auf dem Hof Linde-
mann in Nostorf hat. Anmel-
dung unter v 04139/ 6 61 44.

sel Wittorf. Wie die anderen
Gemeinden der Samtgemeinde
Bardowick �bertrug jetzt auch
Wittorf den Friedhof an die
Samtgemeinde. Seit 1974 ist die
Samtgemeinde zwar Tr�gerin
aller Friedh�fe, aber damals
wurde es vers�umt, sie auch zur
Eigent�merin der Friedhofsfl�-
chen zu machen. Ratsherr Rai-
ner Stallbaum (CDU) zeigte
sich skeptisch: „Wenn wir Ei-
gentum abgeben, sind wir nicht
mehr so liquide, wenn wir einen
Kredit aufnehmen m�ssen.“
Bernhard Stilke (Gr�ne) meinte
dagegen: „Wenn im n�chsten
Jahr die Er�ffnungsbilanz der
Doppik erarbeitet wird, dann
sollte der Aufgabentr�ger auch
Eigent�mer der Fl�che sein.“
Bei einer Gegenstimme sprach
sich der Wittorfer Gemeinderat
bei seiner j�ngsten Sitzung f�r
die �bertragung aus.

Einstimmig wurde die Ein-
stellung einer B�rokraft f�r das
Gemeindeb�ro zum 1. Januar
beschlossen. Zehn Stunden im
Monat soll sie B�rgermeister
Gustav Rieckmann (CDU) bei
der Verwaltungsarbeit entlas-
ten. Im kommenden Jahr will
die Gemeinde die Erneuerung
ihrer Straßenbeleuchtung ange-
hen. Um an m�gliche Zu-
sch�sse heranzukommen, muss
das Mindestvolumen 20000 Eu-
ro betragen. Aus diesem Grund
wollen sich Mechtersen und
Wittorf bei der Antragstellung
zusammentun – Mechtersens
B�rgermeister Rudolf Harms
(CDU) wolle die Antr�ge ausar-
beiten, erl�uterte Rieckmann.

Er stellte auch die Ergebnisse
der j�ngsten Verkehrsz�hlung
auf der Kreisstraße 46 (alte B4)
vor. Anwohner der viel befah-
renen Schnellstraße hatten auf

die Gefahr beim Einbiegen in
die und �berqueren der Kreis-
straße aufmerksam gemacht
und Abhilfe gefordert. Die Ver-
kehrsz�hlung habe zwischen
den Sommer- und Herbstferien
stattgefunden und ergeben, dass
dort „kein Unfallschwerpunkt“
bestehe, so Rieckmann. Bei ei-
ner Ortsbegehung mit der Poli-
zei, Vertretern der Straßenbe-
h�rde und des Landkreises sei
die M�glichkeit eines R�ckbaus
der Straße und ihrer Abbiege-
spuren er�rtert worden. „Der
Landkreis w�rde sich nicht un-
bedingt sperren“, wenn f�r Neu
Wittorf eine geschlossene Orts-
durchfahrt mit Tempo 50 und
Verkehrsinseln geschaffen w�r-
den, so Rieckmann. „Die Ge-
meinde w�re dann f�r die Un-
terhaltung der Rad- und Fuß-
wege zust�ndig, die in einem
guten Zustand sind.

pet L�neburg. Der Bau eines
„Factory Outlet Centers“ (FOC)
in Soltau r�ckt n�her: Die 2.
Kammer des Verwaltungsge-
richts L�neburg hat einen Eil-
antrag der Gemeinde Bispingen
gegen die landesplanerischen
Feststellungen zum Bau eines
FOC in Soltau abgelehnt. Sol-
taus B�rgermeister Wilhelm
Ruhkopf und Sylvie Mutschler,
Gesch�ftsf�hrerin der ausf�h-
renden Mutschler-Gruppe,
zeigten sich vom Beschluss der
Richter „nicht �berrascht“, so
Mutschler, „freuen sich �ber
einen weiteren Schritt nach
vorne zum Bau des FOC.“

Das nieders�chsische Land-
wirtschaftsministerium war in
seinen landesplanerischen Fest-
stellungen Anfang des Jahres zu
dem Ergebnis gekommen, dass
ein Hersteller-Direktverkaufs-
zentrum „in Soltau raumver-
tr�glich ist, in der Gemeinde
Bispingen hingegen nicht“, so

das Gericht am 7. Juli, als
Bispingen dagegen geklagt
hatte. In seiner Entscheidung
vom Sommer lehnte das Ge-
richt einen Antrag Bispingens
auf vorl�ufigen Rechtsschutz
gegen diese Festlegung ab.

„Alles l�uft planm�ßig, um
mit dem Bau des FOC Soltau
im n�chsten Jahr zu beginnen“,
so Sylvie Mutschler, zugleich
Gesch�ftsf�hrerin der Investo-
rengesellschaft F.O.C. Projekt
Soltau GmbH, die Entschei-
dung des Gerichts. Soltaus B�r-
germeister Ruhkopf: „Der große
Vorteil des FOC-Projektes in
Soltau ist, dass die Stadt und
der Investor mit seinem Betrei-
ber GVA seit langem verl�ssli-
che Partner sind. Das hilft jetzt
auch beim Abschluss der not-
wendigen Bauleitplanung.“

Gegen den j�ngsten Be-
schluss des Verwaltungsgerichts
ist die Beschwerde beim Ober-
verwaltungsgericht zul�ssig.

bau Amelinghausen. Nur
wenige Sekunden ben�tigt Mar-
tin Carbow. Schon das bloße,
rhythmische Klatschen l�sst er-
ahnen – gleich geht die Post ab:
Ohne ein Wort zu sagen, sorgt
der 44-J�hrige im Stehen und
kurz darauf auch sitzend am
Klavier f�r den Groove im
Raum, f�r den er bekannt ist
und den er liebt. Seine Begeis-
terung und seine Kraft �bertr�gt
sich sofort auf die mehr als 50
Teilnehmer seines Workshops.

Sechs Stunden lang gibt Car-
bow den Akteuren des Ame-
linghausener Chores Chornetto
mit ihrem Leiter Marco Siggel
Anregungen, wie sie ihre St�cke
noch dynamischer pr�sentieren
k�nnen. Carbow, hauptberuf-
lich im In- und Ausland als
Arrangeur f�r Vokalmusik und
als freier Chorleiter f�r Chor-
Workshops, -Reisen und -Coa-
chings t�tig, ist vom Engage-
ment, der Lernbereitschaft und
dem Niveau seiner Sch�ler be-
geistert. Er selbst bildet sich
derzeit in Kopenhagen weiter.
In D�nemark nimmt er an einer
Ausbildung f�r neue Gesangs-
technik teil. „Es gibt immer
etwas zu verbessern.“

Der geb�rtige Hamburger ist
in der Chorszene bekannt. Car-
bow holt beim POP-VOC Chor-
Arrangement-Wettbewerb der
Kulturbeh�rde Hamburg 1996

den 1. Preis. Mit seinem 1997
gegr�ndeten Groove-Chor ge-
winnt er 2006 beim 7. Deut-
schen Chor-Wettbewerb. Er hat
B�cher („Chorleitung Pop, Jazz,
Gospel – Der sichere Weg zum
richtigen Groove“) geschrieben.
Außerdem CDs („a cappella &
more“) herausgebracht und in
Musicals („Aretha! Queen of

Soul“) mitgespielt. Und das als
Autodidakt. „Einen anst�ndigen
Beruf habe ich nicht gelernt“,
sagt Carbow lachend. „Seit mei-
ner Jugend versuche ich Klavier,
Hammond-Orgel, Gitarre und
die Kunst des Gesangs selbst zu
erlernen und zu unterrichten.“
Das hat er als Dozent f�r Chor-
leitung und -Arrangement an

der Bundesakademie Wolfen-
b�ttel und in Theorie, Komposi-
tion, Rhythmik und Geh�rbil-
dung an der S�ngerakademie
Hamburg erfolgreich gemacht.

Spannend ist der Kurs vor
allem f�r Ulrich von Knebel,
Sven-Oliver Kirsten, Marcus
Eggers, J�rgen Schmacker,
Bernhard L�tkehaus und Lars

Br�mer. Sie sind im Zuge einer
speziellen „M�nner-Nach-
wuchswerbung“ erst in diesem
Jahr zu Chornetto gekommen.
Das Sixtett h�ngt alle 14 Tage
eine zus�tzliche Stunde an die
Probe dran, um das umfangrei-
che Repertoire aufzuholen.

Der Chor richtet seine Auf-
stellung seit Anfang 2009 acht-
stimmig aus. Chorleiter Siggel
ist heilfroh �ber die „Youngs-
ter“. Denn bislang betrug das
Verh�ltnis zwischen M�nnern
und Frauen eins zu f�nf. „Unser
Tenor ist dadurch erstmals
durch drei M�nner bereichert,
und die B�sse freuen sich eben-
falls �ber die Verst�rkung.“

Gearbeitet wird bei den
Workshops in Amelinghausen
haupts�chlich an drei Liedern,
die Carbow komponiert, getex-
tet oder bearbeitet hat. Neben
dem oft von Chornetto pr�sen-
tierten St�ck „New York“ sind
das die frisch einstudierten
Songs „He is always close to
you“ und „Free your soul“. Und
vor allem daran feilt Carbow
mit den Akteuren. Ziel ist es, die
Lieder zum „Kochen“ zu brin-
gen. „Das heißt, Gesang, Beto-
nung, K�rperhaltung, Rhyth-
mus und Bewegung so zu ver-
binden, dass eine Dynamik ent-
steht, die das Publikum
mitreißt“, sagt Carbow, „und
Chornetto hat den Groove.“

Lauenburg, 21.12.2009
Elbe:

Dresden 135 — 1
Torgau 143 —21
Wittenberg 218 —13
Dessau 201 —14
Barby 211 —17
Magdeburg 188 —13
Tangerm�nde 310 —11
Wittenberge 314 —12
D�mitz 252 —10
Neu Darchau 324 —11
Bleckede 737 — 8
Boizenburg 238 —10
Hohnstorf 512 — 5

Nach Vorausberechnungen
des Bundesamtes f�r See-
schifffahrt und Hydrographie
Hamburg am heutigen Diens-
tag in Geesthacht:

M Hochwasser: 08.20 Uhr
20.47 Uhr

M Niedrigwasser: 04.19 Uhr
16.50 Uhr
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Zum Geburtstag
95 Jahre

Elisabeth Wilke,
DRK Augusta-Schwestern-

schaft, L�neburg
89 Jahre

Waldemar Speiser,
Senioren- und Pflegeheim
Johanneshof, Bleckede

85 Jahre
Margret Wulf,

fr�her Deutsch Evern,
heute Hannover

84 Jahre
Herta Stolte,

Neetze
84 Jahre

Rudi Lamprecht,
Wilkenstorf
84 Jahre

Alma Schwieger,
S�dergellersen

75 Jahre
Inge Dracke,
Neuhaus
74 Jahre

Willi Brockm�ller,
Zeetze
73 Jahre

Anneliese Ramson,
Scharnebeck
71 Jahre

Ernst Huwald,
Haar

M MLZ gratuliert

M MElbe-Pegel

Gemeinde
Adendorf

nh Adendorf.Der Gemischte
Chor geht in die Weihnachts-
ferien. Wiederbeginn der Chor-
proben ist am Montag, 18.
Januar, um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim.

Samtgemeinde
Gellersen

nh Kirchgellersen. In der
Gemeindeb�cherei gibt es
heute, 22. Dezember, das Be-

gleitbuch zum Wasserlehrpfad
Westergellersen zur Ansicht
oder zum Vorzugspreis von 15
Euro.

. . . und aus den
Nachbarkreisen

nh Salzhausen. Die Samtge-
meindeb�cherei hat vom Mitt-
woch, 23. Dezember, bis ein-
schließlich Mittwoch, 6. Januar,
geschlossen. Neue �ffnungszei-
ten ab 1. Februar: Montags und
freitags geschlossen, dienstags
11-18 Uhr, mittwochs 10-18
Uhr, donnerstags 11-16 Uhr.

M MKurz notiert aus Stadt und Land

„Chornetto hat den Groove“
Arrangeur und Komponist Martin Carbow gibt Amelinghausenern den richtigen Takt vor

Der Hamburger Arrangeur und Autodidakt Martin Carbow bringt den Amelinghausener Chor „Chornetto“
auf Touren. Carbow: „Einen anst�ndigen Beruf habe ich nicht gelernt.“ Foto: bau

Erfolg f�r
FOC in Soltau

Gericht lehnt Bispinger Eilantrag ab

Wittorfer Friedhof
wechselt Eigent�mer

Samtgemeinde Bardowick �bernimmt letzte Ruhest�tte

Kutschergemeinschaft kl�nt
Verein „Elbe-Heide“ stellt Terminplan f�r 2010 auf

Vorsitzende Els-Jutta Fischer stellte das Programm vor. Die Kutschen-
rallye „Rundfahrt Elbtalaue 2010“ wird im August stattfinden. Foto: nd


